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Legende
Material Allgemein

Stahlbeton

Abkürzungen

Bestand

Porenbeton

WU-Beton (Wasserundurchlässig)

Gipskarton

Mauerwerk KS

Stahlbetonfertigteil

Dämmung

Darstellung Bestand 

Abbruch

Neubau

Ausbaubodenplatte
Abgehängte Decke
Additivdecke
Aufkantung
Bodenablauf
Bodendurchbruch
Brandmelder
Bodenschlitz
Brüstung
Brüstungshöhe OKFF
Brandschutzkonzept
Dekenaussparung
Deckendurchbruch
Dehnfuge
Einbauteil
Feuerlöscher
Fertigfußboden
Fertigteil
Fussbodenschlitz
Hinterkante
Hochpunkt
Lichte Höhe
Löschwasserabnahme
Löschwassereinspeis.
Kernbohrzone
Mittelpunkt
Mauerwerk
Normalhöhe Null

Oberkante 
Oberkante roh 
Rohrachse 
Rohrhülse 
Roh-Aufkantung 
Rohbodenplatte 
Rohdecke 
Rohfußboden 

Rohbauöffnung 
Sauberlaufzone 
Sprinklereinspeisung 
Stahlbeton 
Stahlbetondecke 
Senkrechter WS 
Torluftschleieranlage 
Tiefpunkt 
Unterkante 
Unterzug (B/H) 
Überzug (B/H) 

Vorderkante 
Wandaussparung 
Wanddurchbruch B/H 
Wärmedämmung 
Wärmedämm­
verbundsystem 
Wandhydrant 
Wandschlitz 
Zwischendecke

Durchbrüche

BD Bodendurchbruch

I DD Deckendurchbruch

Symbole

V OKFF 

▼ OKRF 

A UKRD 

A UKAD

2,5 % Neigung 
Zusatzinfo

+X.XXX

+X.XXX

WD Wanddurchbruch

WA Wandaussparung

Oberkante Fertigfussboden 

Oberkante Rohfussboden 

Unterkante Rohdecke 

Unterkante abgehängte Decke

Höhenversprung Rohbau bzw. Ausbau

Gefälle in Prozent

OKFF Oberkante Fertigfussboden 

OKRF Oberkante Rohfussboden

Grenzlinien
Mietgrenze

Grundstücksgrenze

Baugrenze

Baulinie

Ne^au

Bestand

Revisionswolken
Änderung

Klärungsbedarf

Schnittführung^

Türbezeichnung
T30 
RS 
RD 
Tnb 
DS

Brandschutzklassifizierung Türen
Rauchschutztür
Rauchdicht
Selbstschließende Tür aus nichtbrennbaren Stoffen 
Dicht- und sebstschließende Tür

DT Dicht schließend

Türstempel
T30 RS \ Brandschutz

01.SH.025.17 j Tür Nr. (Ebene, Raumart, Raum Nr., Tür Nr.) 

—/—/- A Türangaben

Brandschutzangaben

Brandwand

F90 in Bauart von Brandwänden

Brandschutzklassifizierung

Brandschutztor

Türangaben
keine Angaben 

NA Notausgang

Raumstempel

R^auchs£hjjt£vorhang Rauchschutzvorhang

OKFF= +5.08
OKRF= +5.00
UKRD= 4.80
UKAD= 3.00
FL= 100m*

U= 45,33m
DE= D Bl
FB= KB 1
Nutzlast^ kN/m*

bezogen auf Baunull 
bezogen auf Baunull 
RH von FFB bis UKRD/UZ 
LH von FFB bis UKAD 
Fläche nach DIN 
Raumumfang
Deckenaufbau gemäB Raumgruppenbuch 
Fußbodenaufbau gemäß Raumgruppenbuch 
Nutzlast in KiloNewton pro m^

Bemerkungen
1. Alle relevanten Maße sind vor Ausführung vor Ort zu prüfen.

Maßabweichungen sind dem AG unverzüglich mitzuteilen und mit dem Architekten abzustimmen!
2. Dieser Plan ist nur in Verbindung mit den Statikplänen und sämtlichen zugehörigen Ausführungs­

und Detailplänen des Architekten und der Fachingenieure gültig!
3. Alle Stützen sind, wenn maßlich nicht anders angegeben, mittig der Achsen geplant.

Wände, wenn maßlich nicht anders angegeben sind an der Achse oder achsmittig.
4. Alle Beton- und Mauerwerkswände, falls nicht anders gekennzeichnet, stehen auf dem Rohfußboden.
5. Sämtliche Durchbrüche sind (nach vorheriger Freigabe durch die TGA) 

gemäß den brandschutztechnischen Klassifizierungen zu verschließen.
6. Durchbrüche in Aufzugsschächten sind nach Montage entsprechend der Brandschutzanforderungen zu erschließen.
7. Schachtangaben und dazugehörige Aussparungen im Bereich Aufzüge basieren auf der Entwurfsplanung der EEE. 

Schachteinbauteile/Halfenschienen in den Aufzugsschächten sind in den Schalplänen bzw. der Planung des 
Aufzugsherstellers zu entnehmen.

8. Schachttüren Aufzüge nach DIN 4102-5, DIN 18090 und DIN 18091.
9. Alle GK-Wände, falls nicht anders gekennzeichnet, stehen auf dem Estrich.
10. Anschlüsse von Wänden mit Brandschutz- und Schallschutzanforderungen sind 

in der gleichen Klassifizierung wie die Wand selbst auszubilden.
11. Die Ausführung der Türen und Tore erfolgt gemäß Türliste und Detailplanung!
12. Alle Tür- und Fensterhöhen in der Fassade sind ab OK Rohfußboden oder OK Brüstung angegeben!
13. Alle Innentürhöhen sind ab OK Fertigfußboden angegeben!
14. Die Freigabe der endgültigen Lage der Mietertrennwände erfolgt erst nach Freigabe der Mietbereiche!
15. Fassadenrinnen sind nachrichtlich dargestellt, Ausführung nach Planung Außenanlagen,

Entwässerungsanschluss nach Fachplanung.
16. Alle Angaben außerhalb des Gebäudes, insbesondere Höhenangaben sind nur in 

Verbindung mit derAußenanlagenplanung gültig!
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